
 

 

Pressemitteilung 

Marketing-Anzeige 

Uran-ETF von VanEck erreicht Fondsvolumen von 500 

Millionen US-Dollar 

• Das schnelle Wachstum des investierten Vermögens im VanEck Uranium and Nuclear 

Technologies UCITS ETF spiegelt das zunehmende Interesse von Anlegern an 

Kernenergie für die Energiesicherheit wider 

• Der ETF investiert in die größten und liquidesten Unternehmen, die in den Bereichen 

Uranbergbau und Kernenergie-Infrastruktur tätig sind 

 

Frankfurt, 12.06.2025 – Der VanEck Uranium and Nuclear Technologies UCITS ETF des 

Vermögensverwalters VanEck hat jetzt ein Fondsvolumen von 500 Millionen US-Dollar erreicht. 

Im Juni 2024 hatte der ETF die Marke von 100 Millionen US-Dollar überschritten und sich damit 

in rund einem Jahr mehr als verfünffacht. Mit dem ETF können Anleger in Unternehmen weltweit 

investieren, die in den Bereichen Uran und Kernenergie tätig sind. 

„Politische Entscheidungsträger auf der ganzen Welt haben erkannt, dass die Kernenergie den 

Weg des Energiesektors weg von den fossilen Brennstoffen schneller machen könnte“, erklärt 

Martijn Rozemuller, CEO von VanEck Europe.  

Kernenergie wird als zuverlässige und kohlenstoffarme Stromquelle angesehen, da 

Kernkraftwerke im Betrieb keine Treibhausgase freisetzen. „So wie die Kernenergie eine 

Wiederbelebung erfährt, ist auch das Interesse der Investoren an diesem Sektor neu entfacht 

worden. Dies beflügelt die Aussichten und die Aktienkurse der in der Nuklearindustrie tätigen 

Unternehmen, was sich auch in dem starken Wachstum unseres VanEck Uranium and Nuclear 

Technologies UCITS ETF auf inzwischen eine halbe Milliarde US-Dollar widerspiegelt“, so 

Rozemuller. Anleger sollten beachten, dass Kernenergie möglicherweise nicht die Energiequelle 

der Zukunft ist und dies ein Verlustrisiko mit sich bringen kann.   

Technologische Fortschritte machen Kernenergie effizienter  

„Viele Menschen sehen in der Kernenergie eine kostspielige Technologie, die erhebliche 

Umwelt- und Sicherheitsrisiken birgt“, ergänzt Kamil Sudiyarov, Senior Produktmanager bei 

VanEck Europe. „Wissenschaftler arbeiten heute aber an Technologien, mit denen die 

Kernenergie effizienter und umweltfreundlicher genutzt werden kann. Die Nukleartechnologien 

und die Industrieunternehmen im Portfolio unseres ETFs könnten gut positioniert sein, um in 

dieser Technologie führend zu sein und einen maßgeblichen Einfluss auf die Zukunft der 

https://www.vaneck.com/de/de/nuclear-etf?utm_medium=press


 

 

Kernenergie auszuüben.“ Allerdings hängen Investitionen in Kernenergie und natürliche 

Ressourcen stark von der Nachfrage nach Uran sowie von wirtschaftlichen und politischen 

Rahmenbedingungen ab, die den Sektor und damit die Fondsentwicklung erheblich 

beeinflussen können. 

Der ETF strebt an, nur in Aktien von Unternehmen zu investieren, die entweder einen 

erheblichen Anteil ihres Umsatzes mit Uran machen oder in der Kernenergie-Infrastruktur und 

Entwicklung von Kerntechnologien tätig sind. Dies können unter anderem Unternehmen sein, 

die im Bereich Konstruktion oder Wartung von Kernkraftanlagen tätig sind oder die 

Technologien und Dienstleistungen für die Kernkraftindustrie bereitstellen. Ebenso können 

Unternehmen in den ETF aufgenommen werden, die sich mit der Entwicklung und 

Kommerzialisierung von Kernfusions- oder Flüssigsalzreaktoren beschäftigen. 

Der VanEck Uranium and Nuclear Technologies UCITS ETF folgt dem MarketVector™ Global 

Uranium and Nuclear Energy Infrastructure Index, der die Wertentwicklung der größten und 

liquidesten Unternehmen abbildet, die in den Bereichen Uranbergbau und Kernenergie-

Infrastruktur tätig sind. 

 

ETF  VanEck Uranium and Nuclear Technologies UCITS ETF  

ISIN IE000M7V94E1 

Ticker Xetra NUKL 

Anlageverwalter VanEck Asset Management B.V. 

Fondsdomizil Irland 

Indexanbieter MarketVector Indexes GmbH 

Basiswährung US-Dollar 

Neugewichtung Quartalsweise 

Produktstruktur  Physisch (Vollständige Replikation) 

Ertragsverwendung Thesaurierend  

Auflegungsdatum 3. Februar 2023 

Gesamtkostenquote (TER) 0,55 % p.a. 
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public imaging GmbH  

Telefon: +49 (0)40 401999 -156 / -155  

E-Mail: vaneck@publicimaging.de 

 

Über VanEck: 

Seit Gründung im Jahr 1955 wird VanEck von Innovationen angetrieben und steht für intelligente, 

vorausschauende Investmentstrategien. Der Asset Manager verwaltet aktuell rund 133,7 Milliarden US-

Dollar* weltweit, darunter ETFs, aktive Fonds und institutionelle Accounts. 

Mit global mehr als 100 ETFs bietet das Investmenthaus ein umfassendes Portfolio, das zahlreiche 

Sektoren, Anlageklassen sowie Smart-Beta-Strategien abdeckt. VanEck war einer der ersten 

Vermögensverwalter, der Anlegern Zugang zu globalen Märkten bot. Ziel war es stets, neue Trends und 

Anlageklassen zu identifizieren – wie Goldinvestments (1968), Emerging Markets (1993) und ETFs (2006). 

Diese haben bis heute die gesamte Investmentbranche geprägt. 

VanEck hat seinen Hauptsitz in New York City und verfügt über weltweite Standorte, darunter 

Niederlassungen in Frankfurt (Deutschland), Madrid (Spanien), London (Vereinigtes Königreich), Mailand 

(Italien), Zürich (Schweiz), Amsterdam (Niederlande), Sydney (Australien) und Shanghai (China). 

* Stand: 31.05.2025 

Mehr Informationen zu VanEck und seinen Fonds finden Sie auf www.vaneck.com oder dem Blog 

www.vaneck.com/etf-europe/blog. 

 

 

WICHTIGE INFORMATION 

 
Dies ist eine Marketing-Anzeige. Bitte lesen Sie den Verkaufsprospekt des OGAW und das Basisinformationsblatt („KID“), bevor Sie 
eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Diese Dokumente sind in englischer Sprache und die Basisinformationsblätter in der 
jeweiligen Landessprache erhältlich und können kostenlos unter www.vaneck.com abgerufen oder bei VanEck Asset Management 
B.V. (die „Verwaltungsgesellschaft“) oder gegebenenfalls bei dem für Ihr Land zuständigen Informationsstelle angefordert werden. 
Diese Informationen stammen von der VanEck (Europe) GmbH, einer gemäß der Richtlinie über Märkte für Finanzinstrumente (MiFID) 
zugelassenen Wertpapierfirma im EWR. Die VanEck (Europe) GmbH hat ihren Sitz in der Kreuznacher Str. 30, 60486 Frankfurt, 
Deutschland, und wurde von der Verwaltungsgesellschaft zum Vertriebspartner für VanEck-Produkte in Europa ernannt. Die 
Verwaltungsgesellschaft ist nach niederländischem Recht gegründet und bei der niederländischen Behörde für die Finanzmärkte 
(AFM) registriert. 
 
Dieses Material ist nur zur allgemeinen und vorläufigen Information bestimmt und darf nicht als Anlage-, Rechts- oder Steuerberatung 
ausgelegt werden. VanEck (Europe) GmbH und ihre verbundenen Unternehmen und Tochtergesellschaften (zusammen „VanEck“) 
übernehmen keine Haftung für Investitions-, Veräußerungs- oder Halteentscheidungen, die auf der Grundlage dieser Informationen 
getroffen werden. Die zum Ausdruck gebrachten Ansichten und Meinungen sind die des Autors bzw. der Autoren, aber nicht 
notwendigerweise die von VanEck. Die Meinungen sind zum Zeitpunkt der Veröffentlichung aktuell und können sich mit den 
Marktbedingungen ändern. Es wird angenommen, dass die von Dritten bereitgestellten Informationen zuverlässig sind. Diese 
Informationen wurden weder von einer unabhängigen Stelle auf ihre Richtigkeit oder Vollständigkeit hin überprüft, noch kann dafür 
eine Gewähr übernommen werden. 
 VanEck Uranium and Nuclear Technologies UCITS ETF (der „ETF“) ist ein Teilfonds von VanEck UCITS ETFs plc, einer offenen Umbrella-

Investmentgesellschaft mit variablem Kapital und beschränkter Haftung zwischen den Teilfonds. Der ETF ist bei der irischen 
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Zentralbank registriert, passiv verwaltet und bildet einen Aktienindex nach. Eine Anlage in den ETF ist als Erwerb der Anteile des ETF 

und nicht als Erwerb der zugrunde liegenden Wertpapiere zu verstehen. 

 

 
Anlagen sind mit Risiken verbunden, die auch einen möglichen Verlust des eingesetzten Kapitals einschließen können. Anleger müssen 
OGAW-Anteile auf dem Sekundärmarkt über einen Intermediär (z. B. einen Makler) kaufen und verkaufen und können sie in der Regel 
nicht direkt an den OGAW zurückverkaufen. Es können Maklergebühren anfallen. Der Ankaufspreis kann über oder der Verkaufspreis 
kann unter dem aktuellen Nettoinventarwert liegen. Der indikative Nettoinventarwert (iNAV) des OGAW ist auf Bloomberg verfügbar. 
Die Verwaltungsgesellschaft kann den Vertrieb des OGAW in einer oder mehreren Jurisdiktionen einstellen. Die Zusammenfassung 
der Anlegerrechte ist auf Englisch verfügbar unter: complaints-procedure.pdf (vaneck.com). Bei unklaren Fachbegriffen siehe ETF-
Glossar | VanEck.  
 
Ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung von VanEck ist es nicht gestattet, Inhalte dieser Publikation in jedweder Form zu 
vervielfältigen oder in einer anderen Publikation auf sie zu verweisen.  
© VanEck (Europe) GmbH 

https://www.vaneck.com/de/en/literature/policies-procedures/complaints-procedure.pdf
https://www.vaneck.com/it/en/etf-glossary
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